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II 1 ii in e 11
Jeder Gartenbesitzer und Blumenfreund wünscht im Frühling, einige

seiner Lieblinge aus Samen zu erziehen, sei es um einen Ersatz für im
Winter Verlorenes zu haben, oder sei es um sich solbstgczogener Blumen

zu erfreuen.
Viele der schönsten Blumen lassen sich ja nur aus Samen erziehen

und können im April und Mai gleich an Ort und Stelle gesät werden, wo
sie leicht gedeihen und den ganzen Sommer überaus reichlich und in
allen Farben blühen.

Wir pflanzen daher diese Blumen als Spezialität in immer grösserer
Dimension und haben auch dafür an den Ausstellungen stets Diplome und
Preise erster Klasse erhalten, wie uns auch fortwährend mehr Zeugnisse
über günstige Erfolge mit unsern Blumensamen zukommen. (Bis jetzt
haben wir schon über 1200 solcher erhalten. Ein Auszug derselben steht
gratis zur Verfügung.) Zu unserer Freude können wir dieses Jahr be-
sonders günstige Offerten machen und liefern nun mit Garantie :

Ein Sortiment von 24 der schönsten, für Gärten und in Töpfe passende
Blumen für Fr. 2. ; ein Sortiment von 10 der reichblühendsten Sorten
für kleinere Gärtchen für Fr. 1. ; ein Sortiment von 5 schöne und
beliebte Sorten für ganz kleine Gärtchen für Fr. 50 Cts.

Bei diesen äusserst billigen Preisen hoffen wir, es werde sich jeder
Blumenfreund überzeugen können, dass wir in unserer Schweiz ebenso
schöne Blumen haben, als solche um theures Geld mit hohem Porto aus
dem Ausland bezogen werden. Zudem liefern wir alle Sortimente immer
umgehend und franko zu obigem Preis und legen jeweils eine genaue
Anleitung zur einfachen richtigen Behandlung gratis bei. (60-1

Hochachtungsvollst
Die Samen-Gärtnerei von

Iff. Baechtold in Andelflngen (Zürich).

Willkommen
Jedem Gartenbesitzer und Blumenfreund wird gewiss ein Büchlein

willkommen sein, welches ihm bei seinen Blumen- und Gartenkulturen mit gutem
Rath an die Hand geht. Bekanntlich wird auf diesem Gebiet in der Schule
kein Unterricht ertheilt, und doch gehören einige Kenntnisse von der
Blumen- und Gartenkultur sozusagen auch zur »Bildung«.

An schönen Blumen hat ja Jedermann seine Freude. Der Gebildete
sieht in ihnen das Vollkommenste der Pflanzenwelt die Poesie" der
Schöpfung, und der schlichten Blumenfreundin sind es »Lieblinge« und
»Perlen«. So auch der Garten, dem Vornehmen ein »Eldorado«, der
Hausfrau ein »Goldgrübchen« (das ihr täglich den nöthigen Salat, Gemüse
und Küchengewürze, sowie den Blumenschmuck für den Tisch liefert),
dem stillen Arbeiter aber ein »Erholungsplätzchen«. Auch der Obstbau
liefert dem Einen köstliches Dessert für den Tisch, der Hausfrau das
schätzbarste »Gericht« und dem Arbeiter als »Saft« ein kühlendes,
durststillendes Getränk. Wer wollte d'rum in Abrede stellen, dass einige
bezügliche Kenntnisse auch zum Leben gehören Der Unterzeichnete hat
es daher auf vielfachen Wunsch unternommen, ein zum Selbststudium
geeignetes Gartenbüchlein zu schreiben im Selbst-Verlage, unter dem Titel:
Der erfahrene Führer im îlans- und Bluiuengarten" und ist gerne bereit, Jedermann

gratis und franko ein Probeheft mit Inhaltsverzeichniss zu senden,
wenn ihm nur die genaue Adresse per Karte mitgetheilt wird. (Es
verpflichtet diess in keiner Weise zur Bestellung.) Tausende von Zuschriften
und Zeugnisse bestätigen, dass das Schriftchen einem wirklichen Bedürfaiss
entgegenkommt, leicht verständlich und praktisch anwendbar ist. Um die
Anschaffung Jedermann zu erleichtern, liefere ich säinmtliche 12 Hefte
eingebunden und franko zum Preise von nur 2 Fr. (Der Betrag kann auch
in Briefmarken eingesandt werden und nehme ich auch ausländische
Briefmarken zum vollen Werth als Zahlung an.) Das Gewünschte wird, in
guter Verpackung, prompt und umgehend geliefert, so lange Vorrath, und
bittet daher um recht baldige Bestellung

(59-1) Der Verfasser : M. Baechtold,
Schweiz. Wanderlehrer für Gartenbau in Andelflngen (Zürich).

Centralfeuer-Ravolver, 6 schüssig. 10 M.
Lefaucheux-Flinten aller Caliber 25 M.
Centralfeuer-Flinten aller Caliber 30 M

Jagd-Karabiner ohne Knall 30 M.

Zimmer-Teschins obne Knall 6 M.
Munition zu jeder Waffe gratis!

Für Haltbarkeit und guten Schuss volle
Garantie

Umtausch noch 4 Wochen nach Empfang

Hippolit Mehles,
Wallen -Fabrik.

Berlin W., Friedrich-Strasse IÜ>9.

Für Hotels, Restanrants & Pensionen
empfehle meine Spezialitäten in langjährigem Gebrauch bewährten,
extra schwer versilberten

Tischgeräthen & Bestecken
mit garantirtem Silbergehalt, zu Fabrikpreisen Grosse, reiche Auswahl«

V Preis-Courant franko. -'

Diplom I. Klasse a. d. Schweiz. Kochkunst-Ausstellung Zürich 1885.

A. Wiskemann - Kuecht,
Sonnenquai 16 ZÜRICH Sonnenquai 16.

Atelier für Wieden ersilbenuig abgenützter Metallwaaren.

HELVETIA",
Transport- & Feuerversicherungsgesellschaft in St. Gallen.

Generalagentur Zürich.
Bureau : Oberdorfstrasse, 34, Zürich. Eingang Frankengasse.

Telephon. (63-3)
Zum Abschbtss von Versicherungsverträgen empfiehlt sich

Dr. Hanimann - Fehr.

Bernhard Diggelmann, Kircligasse, z. Silberschild,

36, Auf Dorf, Zürich.
Neuheiten in

8onnenscliirmen
Vorzüglich assortit! in

Regenschirmen.
(67-1) zu möglichst billigen Preisen.ZURICH

TJebersiehen und Reparaturen prompt und billigst.

x
%

x
X

X

J. WEISS, Tailleur,
SeefeldLstrasse, "77, z. < * füt Ii.

(43-3) empfiehlt sich bestens.
Sohöne und grosse Muster - Kollektion

zu Diensten.

Hosenlialtei*.

Praktischste, ein-
' fachste und billigste

Vorrichtung, d. Hosen
stets in ihrer ursprünglichen

Form schön glatt
zu erhalten. Das durch
sogen. Hosenstrecker
mit Gewalt erzielteVer-
längern der Hosen wird
gänzl. vermieden. Die

I Hosen werden während
I des Nichtgebrauchs
* wie aus nebenstehen-
f der Zeichnung ersichtlich

aufgehängt der Effekt ist
ein ganz erstaunlicher. 22-26)

Preis, fein vernickelt per Stück
1 Fr. 50.

"Versandt
nach Auswärts per Nachnahme.
Engros-Verkauf in der Schweiz

nur hei
Bachmann - Scotti,

Zürich.

Schöne gut geräucherte

Hinterschinken
liefert per Kilo à Fr. 1. 95 franko,
per Nachnahme (45-4)

F. Ammann-Meier
z. Christoffel, Winterthur.

Zu verkaufen:
17 Gasthöfe u. Eestaiirationen

jeder Grösse
sind zu verkaufen.

Auskunft ertheilt die Expedition
d^Gastwirth", Bahnhofstrasse 98,
Zürich. (37)

I Trunksucht ¦heilt unter Garantie der
rühmlichst bekannte

Spezialist Bergfeld, prakt Arzt in Glarus.

Beglaubigte Zeugnisse und
Fragebogen gratis. -51-26

Trunksucht
Zengnies.

Herrn Karrer - Gallatti, Spezialist,
Glarus!

Ihre Mittel hatten ausgezeichneten

Erfolg; der Patient ist
vollständig von dem Laster geheilt
Die frühere Neigung zum Trinken
ist gänzlich beseitigt und bleibt er
jetzt immer zu Hause.
-104-52 Fr. Dom. Walther.

Courchapois, 15. Sept. 1886.

Behandlung brieflich. Die Mittel
sind unschädlich und mit und ohne
Wissen leicht anzuwenden!
Garantie! Hälfte der Kosten nach
Heilung 1 Zeugnisse, Prospekt und
Fragebogen gratis.

¦Hl
Mel-Ansichten in feinster Ausführung.

Proben zu Diensten. 16-13

Säuren, Nasenröthe.
Seit längerer Zeit mit einem

unangenehmen, hartnäckigen Gcsichts-
ausschlage, Säuren und IVascnrüthe
behaftet, trat ich, da alle andere
ärztliche Hülfe keinen Erfolg hatte,
bei Herrn Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus, in briefliche Behandlung.
Das Resultat war ein überraschendes

; schon in Kurzem war ich von
dem lästigen Uebel vollkommen
befreit. Unschädl. Mittel! Keine
Berufsstörung! Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt!

Einsiedeln, Sept. 1885.
(103-4) J. A. Buler, Bäcker.

Deutsche

Eine Sammlung lustiger und
ernster Sprüche aus allen Gauen
Deutschlands. Herausgegeben von
Liebheit & Thiesen in Berlin. Preis
1 Fr. 60 Cts.

Sehr empfehlenswerth f. Wirthe,
Hoteliers etc., welche ihre Lokalitäten

mit Sprüchen zieren wollen.
Zu beziehen bei der Expedition

dieses Blattes. (123-2)

IL î II I» II I
^lsàsr Oartsnkssit^sr uoà Blumsnfreunà vtrusekt im Lrükling einige

seiner Lisbiillgs aus Samsll ^rr eràkeu, sei es um einen Lrsà kür im
Vinter Verlorenes sin Kaken, oàsr sei es um siek 8v»>ÄKW»ASllsr Lliimo»

?u srkrsuen.
Viele àsr sekönstsn IZIumen lassen sieb sa mir aus Samen ersieksn

unà können im àril uuà Nai glsiek an Ort unà steile gssät veràso, vo
sie leickt gsàsiken unà àsn ganzen Sommer ridsraus rsiekliek unà in
allen Larkso blüken.

Wir Manzen àaksr àisso Blumen als Spezialität in immer grösserer
Dimension unà Kaken aueli clakür an àsn Ausstellungen stets Diploms uuà
Lreise srstsr Liasse erkalten, vie uns auek fortvâkrsnà mskr Zeugnisse
über günstige Lrlolgs mit unsern Llumensamen Zukommen. (Bis ^jet^t
Kaken wir sekon üker 1200 soleker srkaltsn. Lin às^ug àsrselben Stent
gratis sur Verfügung.) Zu unserer l?rsuàs können vir àissss àbr Ks-

^

sonàers günstige Okfsrtsn maeken unà liefern nun mit Kirràîv :

Lin Sortiment von 24 àsr sokönstsn, für Ká'rtsn unà in löpke passsnàs
Blumen für Lr. 2. ; sin Sortiment von lli àer reiodblûksnàstsn Lorten
kür kleinere Oärtoken für Lr. 1. ; sin Sortiment von A soköns unà Ks-
liebte Sorten für gan? klsins iZärteksn kür l?r, 59 Ots.

Lei àisssn äusserst biliigsn ?rsissn bokksn vir, es vsràs sieb ssàsr
Llumenfrsunà ükerssugsn können, àass vir in unserer Sekvà ebenso
soköns Blumsll Kaken, als solcks um tksurss Oelà mit koksm Borto aus
àsm ^.uslanà belogen veràen. Zuàsm liefern vir alle Sortiments immer
umgskenà unà franko su obigem ?reis unà legeu ^'éveils eins genaue
Anleitung sur einkaeken rioktigeu Lekallàlullg gratis bei. (60-1)

Loekaektullgsvollst
Ois 8^Msu-6g.rtusrsi vou

U. Laeâtolà iu ààelàssen (^ürieu).

-lsàsm kàlldosiàor uoà Llllm-zukroiiml virà gsviss ein Lüoklsin will-
Kommen sein, vslekss ikrrr bsi ssillsll Blumen- unà Oartsnkulturen mit Klltom

kà an àie Lairà gebt. Lskaoutliob virà auf àiessin tlebiet in àer Sebuls
ksiu Lnterriebt srtbsilt, uuà àoeb gebären eilligs Lelllltllisss von àsr
Blumsll- unà Oartsnkuitur sozusagen auek sur »Bildung«.

à soköllsn klllMM kat M ^sàsrmann seine Lreuàe. Der Oebilàets
siebt in ibnen àas Volikommsusts àer pfiansenvelt àis kossio" àer
Seköplnug, unà àer sekliekten Biumsllkrsullàill sillà es »Lieblings« ullà
»?srlsll«. So auek àer lÄrtvn, ^ àsm Vornekmsn eio »L!àoraào«, àer
Hausfrau sin »Ooblgrübvksn« (àas ikr tägliek àsn nötkigen Saiat, Oemuss
uuà Lücksogevurse, sovis àen Blumensebmuek für àen ?isek lisksrt),
àsm stillen Arbeiter aker sin «Lrkoluugsplàokell». àek àsr Obstbau
lisksrt àsm Liuso köstliebes I)>>ssert tur àsu lisek. àsr Lauskrsu àas
sebàbarste »Osriekt« uuà àem àrksiter ais »Sakt« eiv kûklsuàes, àurst-
stilisllàes Oeträuk. ^Ver vollts cl'runi ill àkreàv stollvu, àass silligs be-

siiglieks Lsontnisss auek suur Leben geKören? Der llnteriisiekusts kat
es àaksr auk vislfaoken Vullsek uuteruommsu. sin ?urn Sslbststuàium
gesigllstss (lartonbiiebleill su sekreiireu im Kolbst-VorliiAv, unter àsm litsl-
vor orkittirouv I?üiiror im lliiiiz- »»«> lüumonKurtvi!" uuà ist gsrus bereit, ^sàsr-
mallll gratis ullà krâllko eiu krobsksft mit lukaitsvsrssiekuiss su ssuàsn,
vsnn ikrn nur àis genaue ^.àresss per Larts mitgstksilt virà. (Ls ver-
pâiektst àiess in keiner >Vsise sur Bestellung.) 4'aussnàs voll Zusebriktsn
unà Zeuguisse bestätigen, àass àas Sebriktebsu einem virkliekeu Bsàurfuiss
entgegenkommt, leiekt verstânàiiek unà praktisok anwsuàkar ist. lim àis
^.usekaffullg ^eàermalln su erleiektsru, lioksrs iek sammtlieks 12 Ilslts
oillgolilllliloll unà lrào sum prsiss von uur 2 kr. (Dsr Betrag kaun auek
ill Briefmarken singssanàt veràen nnà nsdme iek auek ausiànàiseke Lrisk-
marksll sum vollen Vsrtk als Zakluug au.) Das Osvüusekts virà, ill
gutsr Verpackung, prompt unà umgsksuà geliefert, so längs Vorratk, unà
bittet àaker um rsebt kaiàigs Bsstsilung

(59- l) Der Verfasser A^k. ZlZ»«<Zlìì«I<Z,
sekvsi^. VVallàsrlekrer fur (Zartsukau iu illllollillgvll (Surick).

Ontralksuer-lìsvolvsr, öseknssig. Il) ìl.
l,ekaucksux-r'Iiutell aller Laliber 25 U.
vslltralksuer-kiinten aller Valider 20 U
^agà Karabiner okne Lirai! 39 U.
ûimmsr-îesekins obne Lnali 6 ll.

Illullilion ?u Hsàer >Vakks gratis!
?ûr lZaltbarkeit unà guten Sekuss voile

Oarautis
llwtauscb uock 4 ^Voclisn naelr Lmpkallg

HíxVvUt Nàles,
>Vslleîi-l'-,ll>rik.

öerlin V/V., ^risclrion-Strssss llz9.

empkskls msills !8p««ialitt»tei> in langsakrigein Oebrauek bsvakrtsn,
extra sebvsr versilberten

VisvIlKsràtlls» Lssteoköll
mit garalltirtsm Silbsrgsbàlt, ^u Labrikprsissu tZro88S, l'eiiîlie ^us>valil.

--^^ Preis-Lourant kranko.

Diplom I. XIssss g., à. 8ewvà. X0Lli1îuu8t-^tis8tô11uuss ?üricii 1885.

V i^I« Iiiîìllll lìllt < lit
Louusuciuiii 16 ?ÌÍIî,1tîII 8oun6UW!ii 16.

átelilìr tïii' Mà'vkiÂIbki'iiiiK' iìbZellàter Zlvtilllffiliii-eii.

III!I.VIî!'I'I^.«.
I^anspoi-t- 6- ^Kukrven8ieuki^ung8gk8kl in 8î.kaIIen.

6LN«râ1g.Asutur I^ürieu.
Lureau : Và-à't8triì88«, 34, ^ni-ied. tZiuAuuA ?râàsnM88s.

l'sIsTàorr. »» (63-3)
Zum ^.bseklMS von Vsrsieksrungsvsrträgeu emplìsklt siok

36, Auf vorf, lüi-ien.
Zissultöitsu iu

Vor^ü^Iieu Ä88vrtirt iu

(67-1) su rnögliekst billigen krsisell.

:::
:
:

5 ^6188, lailleul-,
i-i < < / < 1â« lt t - » ^! !>- < ^ ^. r i»^ Ii.

(43-L) smpüeklt siek dsstsus.
Lotions unà grosss IVIusisr » Kollektion

2U Diensten.

>«

?i aktisvlisto à-' kaoliste ullà dlllixste
Vvrrîoktllnx, à. Losen
stets in ikrer Ursprung-
lioken I?orm sokön glatt
?u srkaltsn. Das àurck
sogen. Lossllstrseksr
mit (levait sr?.islteVer-
lâllgerll àer Lossn virà
gäll^I. vermieàso. Die

à Losen voràsll vakreuà
A àes INektgebraucks

vie ans nskellstskell-
àsr Zeielnrullg srsiekt-

lieb, aukgskängt, àsr Ltkskt ist
sin gan2 srstaunlieksr. i 22-26)

?rsis, à verniolîslt, xsr Lt-iiel:
1 ?r. SO.

illneli ^nswiirtg ver Xsvlinaiime.
Lngros-Verkauk in àsr Sekveis

» II! Iltki
Laàinauri. - Lootti,

^>ii it II.

Leuöus Z-ut MrâuLusrts

liefert per Lilo à Lr. 1. 95 franko,
per àekllakms (45-4)

l^. ^mmîZnn-IVleisr
^. 01lrÌ8toktsI, Mutsràr.

Au verkaià:
I?lìMkkv.kkckm!!«

Zsàsr Krosss
8inà ^n verkaufen.

^.nskuukt ertkeilt àis ûxxsàità
à..,,!Fastvirid.", Lànàtr-isss Z3,
2Ä»ivI». (37)

I Irllllksuedî
Keilt noter (Garantis àsr
rükmlickst bekannte Sps-

^ialist lZergtsIà, prakt ^.r?t in Lis-
rus. Beglaubigte Zeugnisse unà
LragsbogSll gratis. -5l-26

î>miZiWiivIit
^sri-^nlss.

Lsrrn Ksrrer - lZallstti, Spssialist,
KIsrus!

Ibrs Nittel kattsn ausgs^siokns-
tsn Lrkolg; àsr katisllt ist voll-
stàoàig vou àsm Lastsr gsksilt
Die krükors i^sigung ?um ?rillken
ist gän?Iiek beseitigt uuà bleibt sr
i'stiit immer su Lause.
-104-52 r'r. vom. Wsltker.

Oourekapois, 15. Sspt. 1886.

Lskallàillug krietliob. Dis WttsI
siuà Ullsekààliek ullà mit unà okne
bissen Isickt sll2uvsllàsn I 6a-
rantis! Lälkts àsr Lostsv naeb
Lsilullg! Zsugllisss, krospskt unà
Lragsbogsn gratis.

tIStvI-illsiclitoii iu kààr àskiilirllnA.
?robsll su Disllsten. 16-13

Seit längerer Zeit mit einem nn-
angenebmen, bartnäekiggll Kosiollk-
äMliliiKS, 8iiurou unà à8ciii'o'tl!o kv-
kältet, trat ick, àa alls anàers
är^tlieks Lülks keiusn Lrkolg katte,
bsi Lsrrn kremiàr, xralit. -ìr^t ill
klitrllS, in brieklieks Lskanàluug.
Das Ks8u!tat var sill überrasebell-
àes ; sekon ir> Lur^ew var iek von
àem lästigen Lebsl vollkommen
dokrsit. Lnsokâài. Nittel! Leins
kerufsstöruug Lrkolg in allen
keilbarsll Lallen garaiitirt!

Lillsieàslll, Sept. 1885.
(103-4) ^. ^. öulsr, Bäcker.

Lills Sammlullg lustigsr unà
erllstsr Sprüeks aus allell Oausn
Dsutsckianàs. LsrausgLgsbsn von
>.ieblisiì à Ikiessn in Berlin, preis
I i-r. 60 0ts.

Sskr smpksklsnsvertk f. Virtke,
Lôtelisrs sto., vsloks idrs Lokali-
tätsll mit Sprüeksu Zieren vollen.

Zu bssisbsn bsi àer l-xpeclition
dieses glattes. (123-2)
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